
Europa

Asien

Afrika

Rechtliche Grundlagen
Folgende rechtliche Grundlagen sind für 
friedensfördernde Auslandeinsätze massgebend:

↘↘ Militärgesetz (MG), SR 510.10
↘↘ �Dienstreglement der Schweizerischen Armee (DR 04) 
vom 22. Juni 1994 inkl. Anhang Friedensförderungsdienst 

↘↘ �Verordnung über das Personal für die Friedensförderung, 
die Stärkung der Menschenrechte und die humanitäre Hilfe 
(PVFMH), SR 172.220.111.9

↘↘ �Verordnung des VBS über das Personal für 
die Friedensförderung, die Stärkung der Menschenrechte 
und die humanitäre Hilfe (PVFMH-VBS), SR 172.220.111.91

↘↘ Partnership for Peace-Truppenstatut, SR 0.510.1

AUSLANDEINSÄTZE HEUTE
Übersicht Missionen:

Links
Friedensfördernde Einsätze im Ausland inklusive 
Anforderungsprofile (SWISSINT):
www.armee.ch/peace-support/

Internationale Beziehungen Verteidigung (IB V):
www.vtg.admin.ch/internet/vtg/de/home/themen/interna
tionale_kooperation.html

Kompetenzzentrum Minenräumung:
www.he.admin.ch/internet/heer/de/home/heer/unsere_
organisation/milit/kompetenzzentrum_kampfmittelbeseitigung.html

Vereinte Nationen (UN):
www.un.org/Depts/dpko/dpko/currentops.shtml

Nordatlantische Vertragsorganisation (NATO):
www.nato.int/

Partnerschaft für den Frieden (PfP):
www.pfp.admin.ch/

Rettungskette Schweiz:
www.deza.admin.ch/

Vereinigte Europäische Streitkräfte (EUFOR):
www.euforbih.org/eufor/

Weitere Links finden Sie unter:
www.vtg.admin.ch/internet/vtg/de/home/themen.html

Intranet (zugänglich für die Bundesverwaltung):
intranet.vtg.admin.ch/intranet/vtg/de/home/bereichv/organisation/
fuhrungsstab/j7ausbildungsf/interoperabilit.html

IB V:
intranet.vtg.admin.ch/intranet/vtg/de/home/bereichv/organisation/ 
stabcda.0008.html#faq0008

Extranet (zugänglich für alle Milizkader):
www.extranet.vtg.admin.ch/extranet/v/de/home/
ausbildung/interoperabilit.html

Magazin Swiss Peace Supporter:
http://www.vtg.admin.ch/internet/vtg/de/home/themen/ 
einsaetze/peace/magazin_swiss_peace.html

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei:
IB V, Tel +41 31 324 49 75
SWISSINT, Tel +41 41 619 58 58

EUROPA:
↘↘ Wien-Österreich
↘↘ Bosnien-Herzegowina
↘↘ Kosovo

ASIEN:
↘↘ Libanon
↘↘ Israel
↘↘ Syrien
↘↘ Ägypten
↘↘ Nepal
↘↘ Südkorea
↘↘ Laos

Afrika:
↘↘ Ghana
↘↘ Dem. Rep. Kongo
↘↘ Burundi
↘↘ Südsudan

Auslandeinsatz 
Berufsmilitär 
und Miliz
Nehmen Sie die Chance  
wahr und eignen Sie sich 
neue Fähigkeiten an.
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Mögliche Einsätze
Operationen
SWISSCOY	 Diverse Funktionen
EUFOR	 Observer, Stabsoffizier 
	 Stabsunteroffizier 
	 Hauskommandant
NNSC	 Stabsoffizier
UNO Militärbeobachter	 Observer, Stabsoffizier

Einsätze in Hauptquartieren
NATO (ACT), NATO (ACO), NATO (CCs), UNO 

Allied Command Transformation (ACT) in Norfolk, USA
Allied Command Operations (ACO) Mons, BE
Component Commands (CC Land/Air/Mar)  
Allied Joint Force Command Brunssum (JFC) Brunssum, NL 
Allied Joint Force Command (JFC) Neapel, I
Allied Joint Force Command (JFC) Lissabon, P

Warum ein 
Auslandeinsatz?
Weil Sie dadurch …
…	�einen aktiven Beitrag für die schweizerische Aussen- und 

Sicherheitspolitik leisten.
…	�wertvolle Erfahrungen sammeln können und die Möglichkeit 

erhalten, das eigene Wissen und Können auf internationaler 
Ebene anzuwenden.

…	�über längere Zeit Erfahrungen im Echteinsatz sammeln können 
und Ihre Solidarität unter Beweis stellen.

…	�mithelfen den verfassungsmässigen Auftrag Friedensförderung 
der Schweizer Armee in die Realität umzusetzen.

…	�mehr leisten als der schweizerische Durchschnitt.

Auslandverwendung
Nehmen Sie die Chance wahr und eignen Sie sich neue Fähigkei-
ten an. Milizoffiziere, Milizunteroffiziere und Mannschaft müssen 
dem gefragten Anforderungsprofil entsprechen. Mit der Ausbil-
dung im Rahmen der Roadmap «Interoperabilität» können Berufs-
offiziere und Berufsunteroffiziere die Voraussetzungen schaffen, 
um in eine Auslandverwendung abkommandiert zu werden.

Auslandverwendungen sind:
↘↘ �Einsätze im Rahmen der militärischen Friedensförderung 
(Kontingent, humanitäre Minenräumung, Militärbeobachter, 
Stabsoffizier)

↘↘ �Verwendungen an internationalen Hauptquartieren  
(UNO, NATO, EU, OSZE)

↘↘ �Verteidigungsattachés
↘↘ �Ausbildner an einem internationalen militärischen  
Ausbildungszentrum

Neuster Einsatz Seit Mitte Juli 2010:

Schweizer Militärbeobachter 
für die UNO-Mission im Südsudan
Auf Antrag der UNO hat der Bundesrat am 28. April 2010 die 
Entsendung von bis zu vier unbewaffneten  Militärbeobachtern 
und Stabsoffizieren zu Gunsten der UNO-Mission im Südsudan 
(UNMIS) genehmigt. Der Einsatz begann Mitte Juli.

Roadmap 
«Interoperabilität»

Militärische Führungs- und Stabsausbildung

OFFIZIER HÖherer  unterOFFIZIER

NCO Terminology Training Course (2 Wo.)

NCO Terminology Training Course (1 Wo.)

Spracheinstufung Englisch

Übungen/Ei Stufe Multinational Brigade

NCO Advanced Leadership Course (2 Wo.)

Senior NCO Orientation Course (1 Wo.)

Specialist Course (1 Wo.) 
je nach Fachrichtung

Interoperabilität Stufe multionationale 
Brigade erreicht

Übungen/Ei Stufe Multinational Brigade

Specialist Course (1 Woche),
je nach Fachrichtung

Operational Staff Officers Course
(3 Wochen)

Übungen/Ei Stufe multinationale 
Teilstreitkraft

Combined Joint Task Force HQ Course
(1 bis 2 Wochen)

Staff Officer Orientation Course und/
oder Staff Officer Terminology Training
(total 2 Wochen)

Spracheinstufung Englisch
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Auszeichnungen / Abzeichen

Kosovo

Peace Support

Partnerschaft für den Frieden

Lange Auslandabkommandierung

Bosnien-Herzegovina

UN Military Observer

Korea


